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Rahmenbedingungen für die Vergabe von Bonuspunkten in npi-LV 

Um Studierende beim effizienten Studieren zu unterstützen und größtmögliche Lernerfolge zu 
ermöglichen, kann als ergänzende Maßnahme die Vergabe von Bonuspunkten in nicht-
prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (npi LV) eingesetzt werden. 

Das Mitlernen der Studierenden in npi LV soll von den Lehrenden aktiv gefördert werden und sich 
auch unmittelbar positiv auf die Leistung und somit auf die Leistungsbeurteilung auswirken. Freiwillig 
erbrachte zusätzliche Leistungen, die Studierende durch kontinuierliche Mitarbeit in der 
Lehrveranstaltung erbringen, können in Form von Bonuspunkten „vergütet“/“belohnt“ und bei der 
Beurteilung der Lehrveranstaltungsprüfung berücksichtigt werden. 

Zu beachten ist: 

• Die Leistungen, die für die Bonuspunkte zu erbringen sind, müssen zwingend mit dem LV-
Stoff und den Lernzielen zusammenhängen, diese vertiefen und festigen. 

• Da es sich um eine npi-LV handelt, muss es auch ohne Bonuspunkte möglich sein, bei der 
Prüfung 100% der möglichen Punkte zu erreichen. 

• Durch ein Bonuspunktesystem darf Studierenden, die keine Bonuspunkte erbringen, kein 
Nachteil bei der Prüfung erwachsen. 

• Lehrende müssen die Bonuspunkteregelung im Vorlesungsverzeichnis sowie in der Vorlesung 
ankündigen. 

• Eine Dokumentation der Bonuspunkte ist verpflichtend, die Verwendung von Moodle für die 
Dokumentation ist zu empfehlen. 

• Bonuspunkte allein können kein positives Ergebnis bewirken, nach Einberechnung der 
Bonuspunkte kann eine vorher knapp negative Beurteilung auch positiv ausfallen. 

• Die Bonuspunkte sind so zu bemessen, dass eine Verbesserung um maximal einen Notengrad 
möglich ist. 

• Sofern die LV-Leitung nichts Anderes ankündigt, behalten Bonuspunkte ihre Gültigkeit für 
Prüfungen dieser Lehrveranstaltung bis maximal zum Prüfungstermin am Ende des 
Semesters, das auf die Lehrveranstaltung folgt. 


